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aufhört, so ist das System bestrebt, in die Ruhelage zurück zu kehren.
Die vertikale Stellung der Stange ist ein stabiler Gleichgewichtszustand,
um den das System im allgemeinen eine Schwingung ausführt, die wir
später untersuchen wollen.

Für t y y wird also der Fall b) verwirklicht.
Wir nennen den Quotienten aus der astasierenden Richtkraft y

und der resultierenden Richtkraft A t — y, die Astasierung N des

Systems.

(4) N —£
t — y |

Der vorhin betrachtete Fall a) ist dadurch gekennzeichnet, daß

t < y
Auch hier tritt ein stabiler Gleichgewichtszustand auf, der durch

ein von Null verschiedenes & &x gekennzeichnet ist und wo D 0 ist.
Das liefert die Gleichung

D 0 —T&x + y sin &x

Wenn y beträchtlich größer als t ist, so ist #, um weniges kleiner
als tt (180° resp. 2008). Wir wollen dies nicht weiter verfolgen, da uns
der Fall b) interessiert.

Wenn wir
t — y — A

klein wählen, indem t um ein kleines größer als y gemacht wird, so
machen wir die Richtkraft A des Systèmes klein. Wir wollen nun
voraussetzen, daß die elastische Richtkraft t konstant sei; dann ändert
sich A nur mit der Schwerebeschleunigung g, da y zu g proportional ist.

(Fortsetzung folgt.)

Kredit für zusätzliche Grundbuchvermessungs-
arbeiten pro 1938.

Der Präsident des Schweiz. Geometervereins erhielt das folgende
Schreiben, das wir den Lesern bekannt geben.

Bern, den 1. Februar 1938.

An den Präsidenten des Schweiz. Geometervereins,
Herrn Stadtgeometer Bertschmann,

Zürich.
Herr Präsident,

Hiemit bringen wir Ihnen zur Kenntnis, daß unserem Departement
aus dem von der Bundesversammlung bewilligten Kredit für
Krisenbekämpfung und Arbeitsbeschaffung auch für das Jahr 1938 Franken

500,000.— für zusätzliche Grundbuchvermessungsarbeiten zwecks
Behebung der Arbeitslosigkeit im Geometergewerbe zur Verfügung
gestellt worden sind. Mit diesen Mitteln wird es uns möglich sein, die
meisten Geometerbureaux mit ihrem Angestelltenpersonal, die dieses
Jahr arbeitslos werden, für 2-3 Jahre zu beschäftigen.

Mit vollkommener Hochachtung.
Der Vermessungsdirektor: Baltensperger.
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